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für Halle und den Saalkreis
Amtkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

20 Jabrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Sallelſches Tageblatt Halleſche Neuelte Nachrichten Hallel cher Lokal Anrzeiger Heneral Anzeiger für die Vrovinz Sachſen

Der beiſpielloſe Erfolg
welchen der im Jahre 1904 im Generval nzeiger veröffentlichte
Roman Ein Frühlingstraum bei allen unſeren verehrten Leſern
fand hat uns veranlaßt einen neuen Roman von der geſchätzten Ver
faſſerin Fr Lehne zu erwerben mit deſſen Veröffentlichung wir bereits

Jngeborg
begonnen haben Wir zweifeln nicht daran daß auch dieſer Roman die
gleiche begeiſterte Glufnahme wie Ein Fräühlingstraum finden wird

Beſtellungen auf den Geneval Gnzeiger
einſchließlich der beiden Gratisbeilagen Kalleſehe Familienblätter und

unter dem Titel

der Bauernfreund werden zum

monatlichen Bezugspreiſe von 50 Pfennigen
frei ins Kaus

von allen Trägerinnen und Filialen des General EOnzeiger jederzeit ent
gegengenommen Mit Zuſtellung der Kumoriſtifehen Blätter erhöht ſich
der Preis um 10 Pfennige monatlich

kluch ſämtliche Poſtanſtalten des Deutſchen Reiches nehmen Be
ſtellungen auf den General Gnzeiger für Halle und den
Saalkreis entgegen und zwar auf klusgabe A ohne Kumoriſtiſche

Blätter zum Preiſe von T 10 Gusgabe B mit den Kumoriſtiſchen
Blättern zum Preiſe von I 40 vierteljährlich außer Beſtellgeld

Angeborg
Roman von Fr Lehne

2 FortſetzungSie wurde verwirrt darüber daß ſie zuviel geſagt
Es iſt ja Unſinn Herr Baron was ich da ausgeſprochen
Aber warum Das ſehe ich nicht ein Er iſt doch nicht

unmöglich der Weg zur Bühne
Für mich ja Wenn Sie meinen Vater dieſen geſtrengen

Theologen kennten würden Sie das nicht ſagen
Und ich denke da würden Sie Jhren Platz beſſer aus

füllen als an der Jhnen zugewieſenen Stelle denn ſelten iſt
jemand ja ſo dazu von der Natur ſo begünſtigt wie Sie
Jedenfalls beſuchen Sie auch fleißig das Theater 2

Nein ich darf nicht Außer einigen klaſſiſchen Stücken
hab ich noch nichts geſehen deſto mehr aber geleſen doch
alles heimlich

Welche Rollen würden Sie wohl am liebſten ſpielen
Alle ſagte ſie raſch Alle ausgenommen die naiven

die Backfiſchrollen die würden mir gar nicht liegen
Und Heldenmütter und komiſche Alte natürlich auch nicht

wenigſtens jetzt noch nicht ſcherzte er und ſie
lachten beide

Darf man ſich nach dem Grunde
erkundigen

Mit dieſen Worten trat Hedi zu ihnen der es gelungen
war Friedel Bauer abzuwimmeln wie ſie es bei ſich nannte
Er würde zu Zeiten unbequem der gute Junge und er wirkte
beinahe lächerlich mit ſeiner Eiferſucht auf den Gaſt Das
wollte ſie ihm aber ſchon abgewöhnen a

Ah die Sonne geht auf ſagte Dietrich Steineck galant
wie wohl ſie dem armen Sterblichen tut

Hedi lächelte geſchmeichelt Das war eine Sprache die
ſie gern hörte Dietrich Steineck verſtand die Menſchen zu
nehmen und mit jedem in der Weiſe zu ſprechen die er gerade
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Neueſte Ereigniſſe
Meſſina iſt durch das Erdbeben vollſtändig zerſtört die Opfer

zählen nach Zehntauſenden Das Unglück überſteigt jede menſchliche Ein
bildungskraft Auch Reggio iſt nur noch ein Trümmerhaufen

Der König und die Königin von Italien ſind nach dem Erdbeben
gebiet abgereiſt Der König ſpendete 200000 Lire

Ein deutſches Hilfskomité iſt in der Bildung begriffen

Die in Meſſina ſich aufhaltenden Deutſchen wurden von dem Lloyd
dampfer Therapia an Bord genommen

Infolge der anhaltend ſtarken Kälte iſt auf den deutſchen Strömen
die Schifffahrt eingeſtellt worden

Auch aus Frankreich Spanien und Großbritannien kommen Nach
richten von ſtrenger Kälte und Schneefällen

Die Dienſtbezeichnungen der militäriſchen Muſikdirigenten ſind neu
geregelt worden

Das Jahr 1908
II Deutſchlands auswärtige Politik

Der Dreibund welcher nun ſchon ſein VterteljahrhundertJubiläum
hinter ſich hat bildete auch im abgelaufenen Jahre die Grundlage
unſerer auswärtigen Politik und darum hat Deutſchland die Treue
gegen ſeine Bundesgenoſſen ehrlich und uneigennützig zu wahren geſucht
Sowohl zu OeſterreichUngarn wie zu Italien wurden die herzlichſten
Beziehungen aufrechterhalten und weitergepflegt was nicht nur in den Be
ſuchen die Kaiſer Wilhelm ſeinen Alliterten abſtattete und in der Aufnahme

die ihm ſeitens der Höfe und der Bevölkerung zuteil ward ſeinen Aus

druck fand ſondern auch durch die Begegnungen der leitenden Staatsmänner

und das dabei zu Tage getretene völlige Einvernehmen in allen ſchwebenden
politiſchen Fragen dokumentiert wurde Jm letzten Drittel des Jahres
erhielt Deutſchland Gelegenheit dem brillanten Sekundanten an der
Donau für deſſen tatkräftige Unterſtützung des deutſchen Standpunktes in

Algeciras die Dankesſchuld abzutragen und ſelten hat eine Erklärung des
deutſchen Reichskanzlers ſo einmütige Zuſtimmung gefunden wie die kürz
lich im Reichstage abgegebene über die Oeſterreich Ungarn in ſeinen
orientaliſchen Nöten zu haltende Treue Mit dieſer Erklärung iſt aber die
Kriegsgefahr welche unſern Bundesgenoſſen bedrohte erheblich abgeſchwächt

worden was als ein ganz bedeutender Erfolg der deutſchen Friedenspolitik
betrachtet werden muß

Dieſe Politik bedingte es daß wir auch mit den übrigen Staaten
freundſchaftliche Beziehungen pflegten wenngleich es oft genug
den Anſchein hatte als ob wir nicht überall das erforderliche Entgegen
kommen fänden Zur Zeit als Präſident Fallières ſeine Beſuche an einer
Reihe von Höfen abſtattete und da König Eduard nach Reval ging

hören wollte Und Hedt war twotz ihrer zur Schau getragenen
Kindlichkeit eine ganz gefährliche kleine Kokette Die Scherz
reden zwiſchen ihr und dem jungen Offizier flogen nur ſo hin
und her während Jngeborg ſich ſtill verhielt mit einem
leiſen Gefühl des Unbehagens Es ſchmerzte ſie faſt Hedt
und Steineck ſo vertraut miteinander zu ſehen und wußte doch
ſelbſt nicht warum

Die Zeit zum Abendeſſen nahte Amtsrat Bauers folgten
der Aufforderung zum Bleiben gern zu Hedis heimlichem
Mißvergnügen da ſie ſich von Friedel nicht gern beobachtet
ſehen wollte zur heimlichen Freude Steinecks der dadurch
mehr Gelegenheit gewann ſich auch Jngeborg zu widmen und
nicht dem kleinen verwöhnten Perſönchen allein

Selbſtverſtändlich führte er Hedi zu Tiſch Jngeborg mit
Siegfried Bauer ſaß ihm gegenüber Er war der aufmerkſamſte
Tiſchherr den ſich Hedi nur wünſchen konnte und zeigte ſich
gegen ſie von einer Galanterie und Befliſſenheit die den armen
Friedel mit gelinder Verzweiflung erfüllte Jeder Biſſen würgte
ihn im Halſe er war ganz rot geworden und er wünſchte
den Leutnant dahin wo der Pfeffer wächſt Wie konnte
Hedi nur ſo kokett ſein ſie kam dem jungen Offizier doch
zu ſehr entgegen wie er wohl beobachtete Jngeborg ſah was
in ihm vorging er tat ihr leid und ſie bemühte ſich ihn ſo
viel wie möglich von ſeinem Gegenüber abzulenken was ihr
aber nur teilweiſe gelang er gab ihr die konfuſeſten Ant
worten und war dann mit ſeinen Entſchuldigungen noch un
glücklicher

Mit heimlichem Amüſement bemerkte Steineck das alles
Er ſchürte abſichtlich die Eiferſucht des jungen Mannes noch
mehr denn er kalkulierte ganz richtig daß Friedel ſeiner
Angebeteten nachher nicht von der Seite weichen würde und er
infolgedeſſen ſich mehr um Jngeborg kümmern konnte

Der wirklich vorzüglichen Pfirſichbowle ſprach man nach
Tiſche wacker zu und die Stimmung wurde ſehr animiert

Die Herren hatten den Tiſch mit der Bowle vor die

Verandentür geſetzt und der Doktor diſputterte eifrig mit dem
Amtsrat und mit Steineck über einige politiſche Fragen Die
jungen Mädchen ſcherzten und lachten Jngeborg taute förmlich
auf ſo vergnügt war ſie wohl noch nie geweſen

Mädel man kennt Dich ja kaum wieder Gutmütig
klopfte Doktor Boden ihre heißen Wangen jich hab garnicht
gewußt daß Du ſo herzlich lachen kannſt Recht ſo
Fröhlichkeit hält friſch und geſund

Jhre Augen leuchteten und ihre Wangen glühten von dem
ungewohnten Getränk Steineck konnte ſich gar nicht ſatt an
ihr ſehen Wie war ſie ſchön da ſie aus ſich herausging
einfach bezaubernd

Du könnteſt uns eigentlich etwas vortragen Jnge bat
da Frau Doktor Boden

Dieſer Bitte haftete nichts Seltſames an denn oft hatte das
junge Mädchen ſie mit ihrem Vortrage erfreut oder ihr vor
geleſen wenn Hedi verreiſt oder ausgegangen war

Jnge errötete etwas Jch weiß nicht ſagte ſie
zögernd

Zier Dich nicht lange wo Du ſo viel auswendig kannſt
drängte Hedi vielleicht Meine Ruh iſt hin oder Der
Kampf mit dem Drachen wobei ein ausdrucksvoller Blick zu
Friedel flog der allerlei Schlüſſe daraus ziehen konnte

Jnge gab nach und trug die Goetheſche Ballade Der
Fiſcher vor und zwar in vollendetſter Weiſe

Ueberraſcht lauſchte Steineck auf ihr wundervolles
modulationsfähiges Organ das tief und dunkel wie eine
Glocke an ſein Ohr ſchlug Noch nie glaubte er eine ſo
klangreiche Frauenſtimme gehört zu haben Bei der Unter
haltung waren ihm dieſe Vorzüge nicht ſo zum Bewußtſein
gekommen als jetzt

Und ihr Vortrag verriet ihm welch heißes Leben und
wieviel verhaltene Glut in ihr ſich barg Wie weich und
lockend konnte ihre Stimme in den Worten der Meerfrau



Seile 2 Vonnerstagherrſchte in Deutſchland vielfach peſſimiſtiſche Stimmung denn manche
Schwarzſeher hielten die Mär von der Iſolierung des deutſchen Reichs für
beſtätigt und erblickten bereits eine neue Tripelallianz am politiſchen
Horizont die ihre Spitze gegen Deutſchland richten ſollte Das war ſehr
voreilig und kleinmütig wie die Erfahrung gezeigt hat und wie in
Beſtätigung der ſchon früher abgegebenen Erklärung des Fürſten Bülow
aus der letzten Dumarede des Miniſters Jswolski zu erſehen iſt Es lag
keine Veranlaſſung vor daß traditionelle Freundſchaftsverhälints zu Ruß
and abzuſchwächen oder die in den letzten Jahren vollzogene Annäherung
an England zu unterbrechen und ſo ließ ſich die deutſche Regierung auch
durch einzelne Strömungen an der Newa und der Themſe nicht in ihrer
objektiven Politik beirren Der Beſuch den König Eduard in Cronberg
abſtattete konnte als ein neues Zeichen der gebeſſerten deutſch
engliſchen Beziehungen aufgefaßt werden und man muß anerkennen

daß die britiſche Regierung ſowohl bei der Affäre Tweedmouth wie bei den
Veröffentlichungen des Daily Telegraph Deutſchland gegenüber eine
durchaus freundliche Haltung beobachtete

Das Verhältnis zu Frankreich wurde auch in dieſem Jahre wieder
durch die Lage in Marokko beeinflußt Die Abſetzung des Sultans
Abdul Aſis kam der Pariſer Regierung ſehr ungelegen und darum zögerte
letztere mit der Anerkennung Mulay Hafids Ob es nun politiſch klug
war daß Deutſchland für den neuen Sultan die Jnititative ergriff wollen
wir dahingeſtellt ſein laſſen immerhin findet dieſes Drängen nach einer
Entſcheidung ſeine Erklärung in der Erkenntnis daß Marokko vor allen
Dingen Ruhe im Jnnern not tut und daß die Wiederkehr geordneter
Zuſtände im Scherifat im Intereſſe aller Handel treibenden Staaten liegt
Unſere Regierung hat ſtets die Sonderſtellung welche Frankreich in Marokko
einnimmt berückſichtigt was auch aus ihrem Verhalten gegenüber den
Abgeſandten Mulay Hafids hervorging und auch in den verſchiedenen von
Berlin ausgegangenen Marokkonoten ſeinen Ausdruck fand Das werß
man in Paris ſehr wohl weshalb denn auch die beiderſeitigen Beziehungen
durch alle hervorgetretenen Meinungsverſchiedenheiten nicht ernſtlich ge
rübt wurden und ſogar der an ſich ſehr peinliche Zwiſchenfall von
Caſablanca durch Anrufung des Haager Schiedsgerichtshojs ausgeglichen
verden konnte

Gegenüber den Ereigniſſen auf dem Balkan hat Deutſchland mit
Recht ſeine Politik der Zurückhaltung fortgeſetzt und vermieden auch nur
den Schein zu erwecken als ob es ſich in die inneren Verhältniſſe jener
Staaten einmiſchen wolle Das iſt überhaupt die Parole unſerer Regierung
geblieben eine aufrichtige Freundſchaft allen Ländern beider Hemiſphären

zu bekunden natürlich unter der Vorausſetzung daß dieſe Freundſchaft
Erwiderung findet Vereitwilligſt haben wir uns dem Nord und Oſtſee
Abkommen angeſchloſſen das den drei nordiſchen Staaten wertvolle
Garantien brachte und wo man unſerer guten Dienſte ſonſt bedarf werden
wir ſie gern leiſten Jedenfalls liegt es im Jntereſſe der ganzen Kultur
welt daß Deutſchland eine ruhige beſonnene Politik fortführt und dadurch

die Erhaltung des Friedens fördert dem noch immer Gefahr droht

3Politiſde Aeberſicht
Deutſches Reich

Verlin 29 Dezember Hofnachrichten Der Kaiſer empfing
ſeute vormittag den Kapitän zur See Starcke

Der Kaiſer ließ heute vormittag durch das Auswärtige Amt beim
eutſchen Botſchafter in Rom Erkundigungen über das Schickſal des

deutſchen Konſuls und der Deutſchen in Meſſina einziehen Kaiſer
Wilhelm hat aus Anlaß der Erdbebenkataſtrophe in Süditalten ein herz
liches Beileidstelegramm an König Viktor Emanuel geſandt

Der König von Württemberg wird dem Vernehmen nach anläß
ſich des 50 Geburtstages des Kaiſers zur perſönlichen Gratulatton
in Berlin eintreffen

Der Reichskanzler Fürſt von Bülow hat dem italieniſchen
Botſchafter in Berlin ſein Beileid äusgedrückt

Zum Verkauf der preußiſchen Königsſchlöſſer Jn der
Preſſe wird die Abſicht der Krone einige zur Zeit nicht benutzte Schlöfſer
und andere Baulichkeiten zu veräußern mehrfach ungünſtig beurteiit
Man geht offenbar von der irrigen Annahme aus als ob es ſich dabei
um Bauwerke von hiſtoriſchem oder Kunſtwerk handele Das iſt kemes
wegs der Fall An die betreffenden Schlöſſer knüpfen ſich keinerlei
wertvolle hiſtoriſche Erinnerungen auch iſt der Kunſtwert
minimal ebenſo aber auch ihr Nutzwert Sie ſind entweder für

würden nur mitZwecke der
gemacht werdenjehr erheblichem Aufwande

Hoſhaliung gänzlich unbvrauchbar oder
für dieſe Zwecke nutzbar

iönnen Und dabei erfordert ihre Erhaltung einen uicht unerheb
lichen Aufwand Es handelt ſich alſo um Beſitztümer die nach
keiner Richtung hin wertvoll oder für die Hofhaltung nutzbringend
ſind deren Beibehaltung mithin ein völlig unnützer Luxus ſein würde
Ein ſolcher Beſitzluxus ſtände aber in unlösbarem Widerſpruch mit der
durch unſere wirtſchaftliche und finanzielle Lage auf allen Gebieten ge
botenen ſtrengen Sparſamkeit Wenn Reich und Staat unter dieſem Ge
ſichtspunkte ſich eine durchgreifende Beſchränkung in ihren Ausgaben auf
zrlegen müſſen ſo legt es auf der Hand daß auch die Krone den
zrengſten Grundſätzen altpreußiſcher Sparſamkeit zu huldigen

GeneralAnzeiger für Halle unv ven Gaaitreis
haben wird und zwar umſomehr als die allgemeire Soarſamteitsparole
am wirkſamſten in die Tat umgeſetzt wird wenn die Krone nach dieſer
Richtung hin mit gutem Beiſpiele vorangeht

Zu harte und zu milde Strafen Es entſpricht den Aus
tührungen die ſ Z Fürſt Bülow im Reichstage über Härten des Straf
geſezzbuchs gemacht hat daß eine Vorlage an Bundesrat und
Reichstag erwogen wird die wenigſtens in den dringlichſten Fällen
Abhilfe zu ſchaffen geeignet iſt Bei den kleinen Diebſtählen deren
Beſtrafung weſentlich gemildert werden ſoll iſt wie die tägliche Erfahrung in
der Rechtſprechung zeigt ſehr häufig bittere Not die Veranlaſſung zu dem
Vergehen Man braucht nur an den Diebſtahls Prozeß zu denken der
weithin Aufſehen erregte und der dem Fürſten Bülow vorgeſchwebt haben
mag Ein Arzt ohne Praxis in einem Berliner Vorort hatte außerſtande der
grimmtgen Kälte länger zu widerſtehen einige Stücke Brennholz von einem
umzäunten Lagerplatz entwendet Die Sache gelangte zur Anzeige und
das Urteil lautete auf Gefängnis obwohl die mildernden Umſtände vollauf
gewürdigt worden waren Aehnlich drakoniſche Urteile drakonſſch durch
den Willen des Geyetzgebers ſind tauſende von Malen wegen Fortnahme
von Gegenſtänden in einem nach Piennigen zählenden Wert vollſtreckt worden
vielfach gegen jugendliche Perſonen die kaum die Einſicht dafür beſitzen
daß ſie mit dieſer Aneignung dem Strafgeſetz verſallen waren
Auf die Umgeſtaltung des geſamten Strafrechts wird noch eine geraume
Zeit zu warten ſein Hoffentlich bleiben die Erwägungen über die Juſtiz
novelle nicht zu lange in der Schwebe Nichts ruft ſoviel Erbitterung
in der Volksſeele hervor als wenn Schuld und Sühne in einem auf
fälligen Mißverhältnis ſtehen So iſt die Anwendung der Strafen wegen
Hausfriedensbruch eine namentlich im Großſtadtleben ungemein
häufige Erſcheinung oft als eine zu weitgehende empfunden worden
Wenn alſo auch hier eine verſtändige Beſchränkung platzgreift die mehr
darauf Rückſicht nimmt daß die leidenſchaäftlichen oder den Mund voll
nehmenden Menſchen keineswegs die bösartigen ſind und daß mitunter
ein überkräftiges Gefühl des Rechts zu Rechlsverletzungen verleiten kann
ſo wird auch dieſe Milderung angenehm empfunden werden Die Bös
artigkeit und Böswilligkeit ſind dagegen oft auf der anderen Seite zu
finden Beiſpielsweiſe iſt es ſchlechten Zahlern denen ſchließlich der lange
geduldige Gläubiger auf den Leib rückt ſehr geläufig mit dem
Staatsanwalt wegen Hausfriedensbruchs und Erpreſſung zu drohen
Die Juſtiznovelle ſoll aber nicht nur Milderungen der Strafbeſtimmungen
enthalien ſie ſieht auch Verſchärfungen des Strafrechts vor Da iſt
denn mit Genugiuung zu begrüßen daß endlich die verruchte Verwahr
loſung von Kindern nachdrücklicher zur Rechenſchaft gezogen werden
ſoll Hoffentlich richten ſich exemplariſche Strafen auch gegen Kinder
mißhandlrngen Es iſt die Beobachtung gemacht worden daß während
bei Eigentumsvergehen die Strafen immer mehr ſich erhöhen bei den an
hülfloſen Kindern verübten ſyſtematiſchen Grauſamkeiten die Urteile ver
blüffend milde ausfallen Manchmal ſind es ſogar nur Geldſtrafen die
natürlich keinerlei abſchreckende Wirkung zu üben vermögen da wo es ſich
um wohlſituierte Angeklagte handelt Daß die Tier quälereien vie
ſchärfer geahndet werden müſſen iſt die ſeit langem verfochtene Meinung
der Tierfreunde und der Voltserzieher die mit Recht die zunehmende Ver
rohung auf das ſchlechte Beiſpiel der Tiermißhandlung zurückführen Es
erſcheint übrigens dringend notwendig die Strafen wegen Körper
verletzung gleich mit umzugeſtalten Rohheitsverbrecher werden viel
leicht nicht durch Prügel geheilt aber daß gewiſſe Verſchärfungen wie
Entziehung des Lagers Beſchränkung der Koſt in gewiſſen Zwiſchenräumen
bei Meſſerhelden und ähnlichen Geſellen ſehr am Platze ſind wird auch
der Humanſte nicht beſtreiten können

Eine Deputation des Zentrums zum Papſtjubiläum
Der Papſt empfing am Sonntag den Reichstagsabgeordneten Spahn in
Audienz der die Gluckwünſche des deutſchen Zennums zum füntzigſährigen
Prieſterubiläum überbrachte An der Audienz nahm noch der Reichstags
abgeordnete Dr Pieper teil

Der neue Kultusminiſter in Preußen Die Germania
bezeichnet den preußiſchen Miniſter des Jnnern von Moltke als Nach
folger des Kultusminiſters Dr Holle Der erſtere ſehne ſich nach einer
ruhigeren Arbeit im Staatsdienſt als ſie im Poſtzeiminiſterium möglich
ſei Nun iſt zwar Dr Holle noch im Amt doch ſeine Miniſtertage ſind
zweifellos gezählt und richtig iſt auch daß die Leitung der inneren Ver
waltung in Preußen zu einem Durchgangepoſten nach anderen Aemtern
geworden iſt Herr von Köller ging in die Reichslande Frhr von Rhein
baben ins Finanzminiſterium Herr von Beihmann Hollweg ins Reiche
amt des Jnnern Warum ſollte nicht Herr von Molike die Erbſchaft im
Kultusminiſterium antieten Die Germania das Zentrumsblatt könnte
es immerhin wiſſen eine Berliner Korreſpondenz nennt übrigens den
Handelsminiſter Deibrück als kommenden Mann da der konſervativ
tierikale Kurs der Schulpolitik in Preußen wohl der alte bleiben wird
obſchon Herr von Moltte als Obverpräſident von Oſtpreußen mitunter
philoſophiſch ſchöngeiſtiger Rede über die Enge des Bureaukratismus hinaus
gelangte Unter der Miniſterſchaft von Moltkes aber war der Fall
Schücking möglich Das ſagt mehr

Wir und Spanien Die lebhafte Wärme in der begrüßenden
Anſprache des Königs Alfons von Spanien gegenüber dem neuen
deutſchen Botſchafter Graf von Tattenbach Vgl geſtern unter Spanten
darf wohl auch als ein Zeichen für die friedliche Tendenz der Politik
der Weltmächte angeſehen werden Der Regierung des Pyrenäenſtaates
war es niemals ſo recht geheuer bei der Beteiligung am Maroltozuge
Frankreichs deren Vorteil für Spanien je länger umſomehr problemaniſch
erſchien und König Alfons mag ſich in der Tat freuen den Grafen
von Tattenbach auf die unwandelbare Freundſchaft zwiſchen Spanien
und Deutſchland haben hinweiſen zu können demſelben Deutſchland das
dem mit Spaniens Königshaus ſo eng verbundenen Oeſterreich getreu zur
Seite ſteht Ein weniger eigennütziger Freund als England iſt Deutſchland
dem Pyrenäenſtaat gewiß Darum ſollte die ſpaniſche Regierung in
Konſequenz der vom König Alfons zum deutſchen Borſchafter geſprochenen
Worte fürs erſte Abſtand KRehmen von einer Maßregel durch die
Deutſchlands Schiffahrtsintereſſen ſchwer geſchädigt werden
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wurden Es veriautet nämlich von einer Aontcht der Maoriber Regierung
den in ſpaniſchen Häfen anlaufenden fremden Dampfern für ſede Regtiſter
ronne eine Peſeta Abgabe aufzuerlegen Das wäre nahezu gleichbedeutend
mit dem Ausſchluß der Verdienſtmö lichkeit für nichtſpaniſche Reedereien
durch Beteiligung an Spaniens Paſſagier und Warentransport Die
Maßregel läge aber auch nicht einmal im Jntereſſe des ſpaniſchen Exports
denn die Schiffahrtsverbindungen Spaniens über See ſtehen nicht entſern
auf der Höhe moderner Erſorderniſſe ſodaß die fremden Dampfer im
paniſchen Exportgeſchäft für abſehbare Zeit nicht zu entbehren ſind zumal
die erſtklaſſigen deuiſchen Schiffe Die Beſtrebungen mit den Mängeln in
der ſpaniſchen Handelsfloite aufzuräumen ſind ebenſo ergebnislos geblieben
wie die auf den Ausbau der Krieasmarine gerſchteten Es fehlt an Geld
und an Wageluſt Kommen nun Unternehmungen hinzu wie die Marokko
expedition ſo entſtehen jür die Staatskaſſe natürlich außerordentliche Aus
gaben Man ſollte aber darum nicht ausländiſche Reedereien tribuipflichtig
machen

Jnfolge der anhaltend ſtarken Kälte führen Flüſſe und
Ströme ſtarkes Treibeis mit ſich Darum iſt außer auf der Elbe auch auf
der Moſel der Saar dem Neckar und auf dem Elb Travekanale die
Schifffahrt eingeſtellt worden

Der Reichstagsabgeordnete Held, der den Wahlkreis
Verden Hoya vertrat hat imolge der ihn belaſtenden Prozeßverhandiungen
vor dem Landgericht in Hannover ſein Mandat niedergelegt

Die deutſche Güterwagengemeinſchatft iſt jetzt auch formell
zum Abſchluß gekommen Wie die Köln Zig offiziös meldet ſtimmten
nunmehr ſämtliche deutſche Regierungen mit Eiſenbahnbeſitz dem
Abkommen wegen Herbeiführung einer Güterwagengemeinſchaft zu das
Mitte des lezzten Monats in Frankfurt a M zwiſchen den Vertretern
ſämtlicher deutſcher Eyenbahnverwaltungen vereinbart wurde Damit iſt
endlich ein Werk vollendet das langer Zeit bedurſte um alle Schwierig
keiten und Bedenken zu überwinden die ſich ihm hindernd in den Weg
ſtellten das aber zweifellos als eine wertvolle Errungenſchaft zur
Vereinfachung des geſamten Güterverkehrs gerühmt werden muß

Neuregelung der Dienſtbezeichnungen der mili
täriſchen Muſikdirigenten Aus den neuen Beſtimmungen iſt
ſolgendes von weitergehendem Jntereſſe Der Titel Muſikdirigent wird
nicht men verliehen dagegen kann die Verleihung des Titels Kgl Muſik
direktor weiter erbeten werden Die Obermuſikmeiſter und Muſikmeiſter
gehören zum Regiments uſw Stabe allein der Regiments uſw Kom
mandeur iſt ihr unmittelbarer Vorgeſetzter im Truppenteil uſw Die Ober
muſikmeiſtei und Muſikmeiſter zählen zu den Unteroffizieren mit Portepee
ind aber im Dienſtrange höher ais die Feldwebel Wachtmeiſter Sieſind in und außer Dienſt Vorgeſetzte der PMugleder des unter ihrer Leitung

ſtehenden Muſikkorps Für die Muſikmeiſter bezw Obermuſikmeiſter wird
mit der neuen Dienſtbezeichnung auch eine neue Uniform eingeführt die
im Schnitt wie in den Abmeſſungen den Uniformen der Offiziere gleicht
und dementſprechend aus ſeinerem Stoff beſteht Außerdem erhalten die
Muſikmeiſter den Ueberrock Jnierims Attila und den Paletot

Um 12 Willionen Mark iſt die deutſche Spielwaren
ausfuhr in den erſten elf Monaten dieſes Jahres gegen 1907 zurück
gegangen Faſt jeder neue Monat brachte emen Rückgang ganz beſonders
aber iſt in den letzten Monaten der Auslandsabiatz ſtark zurückgegangen
Jm Auguſt blieb der Wert der Ausfuhr erſt um 1,1 Million Mark hinter
dem vorjährigen zurück im September betrug der Rückgang 1,3 im
Oktober 1,8 und im November gar 2,2 Millionen Mark Jn den erſten
elf Monaten zuſammen belief ſich der Wert der deutſchen Spielwaren
ausfuhr auf 62,13 Millionen Markt gegen 74,72 Millionen in der Parallel
zeit 1907 Der Ausfall den die Spielwareninduſtrie im Exportgeſchäft
erlitten hat ſtellt ſich daher auf 12,59 Millionen Mark oder auf rund
17 Proz Die Menge der ausgeührten Spieljachen ging von 423 380 Doppel
zentinern in den erſten el Monaten 1907 auf 353 717 Doppelzentner im
aufenden Jahre oder um 16 Proz zurück Demnach hat der Wert ſtärker
abgenommen als die Menge Es ſind in erſter Reihe die Vereinigten
Staaten von Amerika und Großbritannien die den ſtarken Rückgang des
Geſamtexports veranlaßt haben Nach den Veremigien Staaten gingen
in den erſten el Monaten nur 123 534 Doppelzenmner Spiehachen gegen
179 323 Doppehzentner im Vorjahre Die Ausjuhr dorthin blieb alſo
hinter der vorjährigen um 31 Proz zurück Nach Großbritannien hat der
Export nicht ganz ſo ſtark abgenommen immerhin wurden nur 98 170 Doppel
zenmner dorthin ausgeführt gegen 104 345 Doppelzeniner im vergangenen
Jahre Abgenommen hat dann noch die Spieiwarenausfuhr nach Belgien
BritiſhJndien Canada Chile Cuba Mexiko und Auſtralien Nur wenige
Länder bezogen mehr deutſches Spielzeug als im Vorjahr ſo vor allem
Frankreich wohin 18 598 Doppelzentner gingen gegen 12012 im Vorſahr
Jialien Schweden und Neujſeeland Die Vezüge Oeſterreichs und Ruß
lands nahmen nur unbedeutend zu

Das 25 jährige Beſtehen feiert am 1 Januar die Allge
meine Fleiſcher Zeitung Aus kleinen Anfängen hat es das von
Moritz Zülzer begründete Blatt zur größten Fachzeitung der Welt gebracht
Es erſchemt heute täghich in einer Auſftage von 47209 Exemplaren
Dnektor Zülzer der das Fachzeitungéwejen re ormiert hat iſt Vorſitzender
des 600 Fachzeitungen umfaſſenden Verbandes der Fachpreſſe
Deutſchlands

OeſterreichUngarn
Wien 29 Dezember Herrenhaus Das Herrenhaus ermächtigte

den Praſidenten Fürſten Windiſchgräßz der italieniſchen Regierung
den Ausdruck der wärmſten Teilnahme anläßlich der Katanrophe
in Meijſina auszu prechen Jn der Verhandlung über das Budget
proviſorium veronte Graf Tyhun die Norwendigkeit der Beilegung des
Nationalitätenſtreites wofür nach ſeiner Meinung die unerläßliche
Vorausſetzung ſei daß der ovbligatoriſche Unterricht der zweiten Landes
ſprache in den Bürgerſchulen und Mittel ſchulen eingeführt werde Oeſterreich
ſei ein Nationalitätenſtaat in dem ſich alle Völker zufrieden fühlen müßten
Auf die militäriſchen Fragen übergehend beionte Graf Thun die Gewähyrung
von Konze ſionen an Ungarn wäre der erſte gefährliche Schritt zur

mX aÜÄX aeaeaaaeÜÄÄ eklingen wie piegelte ihr ausdrucksvolles Geſicht die leijeſten
Regungen ihrer Seele wider

Und das alles aus ſich ſelbſt ohne die geringſte Anleitung
und Lehre Welch großes Talent in ihr ſchlummerte Ewig
ſchade wenn das verkümmern ſollte

Jetzt begriff er gar wohl ihren Lebensdrang und ihre
Abneigung gegen den Beruf den man ihr aufzwingen wollte
Dennoch enthielt er ſich jedes Lobſpruches dieſes Mädchen
mußte anders genommen werden als die übrigen

Hedi ließ ſich jetzt auf dem Klavier hören und er ſpendete
ihr reichen Beifall Dann aber näherte er ſich Jngeborg

Und bei ſo offenſichtlicher Begabung iſt man Jhnen hinderlich
Das begreife ich nicht ſagte er und Sie wünſchen doch ſo
ſehr Künſtlerin zu werden

Ja Es iſt mein einziger Gedanke bei Tag und Nacht
Aber Schattenſeiten hat gerade dieſer Beruf mehr als jeder

andere warf er ein
Sie machte eine abwehrende Handbewegung
Welcher Beruf hätte das wohl nicht Denken Sie daß

es ein Vergnügen iſt ſo und ſo viele Heſte zu korrigieren
ſo und ſo viele Schulſtunden zu abſolvieren Aber die Bühne
die bedeutet für mich das Leben

Jhre Augen leuchteten ihn förmlich an und er ſah darin
das ganze Verlangen die heiße Sehnſucht die in ihr lebte

Dann zerretßen Sie doch die Feſſeln die Sie ſo ſehr
hindern und drücken Sie haben doch das Recht der Selbſt
beſtimmung ſagte er nachdrücklich

Nein nein ich kann es nicht verſetzte ſie haſtig und
ſchüttelte den Kopf wie um einen auſtauchenden Gedanken
energiſch von ſich zu weiſen

Lit Entzücken ſtudierte er jede Linie ihres ſchönes
Geſichtes deſſen Farbe wunderbar zart faſt durchſichtig war
Die leuchtenden langbewimperten Augen das edle Profil der
feine ausdrucksvolle Mund mit den tadelloſen weißen Zähnen
er fand keinen Fehler an r noch nie war ihm eine ſo
vollendete Schönheit begegnet

Und er dachte bei ſich wie vlendeno Jngeborg Ellguth
wohl in einem ihr zukommenden Rahmen wirken würde der
ihre Schönheit diskret unterſtützte und hervorhob

Und mit Bedauern erfüllte es ihn daß ſeine Bekanntſchaft
mit ihr ſo kurz und vorübergehend ſein ſollte

ſie war zu gehen Um elf muß ich zu Hauſe ſein Das
Mädchen wird mich gegen halb elf abholen

Schade ſage er
Auch mir tut es leid aber ich muß pünktlich ſein Meine

Mutter hat mir ſchon ausnahmsweiſe für heute längeren Urlaub
gegeben

Unbefangen ſah ſie dabei zu ihm empor wurde aber ver
wirrt als ſie ſeinem Blick begegnete der heiß auf ihr ruhte

Darf ich Jhynen ſagen Fräulein Ellguth wie ſehr ich
wünſche daß dieſes micht unſere letzte Begegnung iſt ſagte
er leiſe

Es würde ein großer Zufall ſein erwiderte ſie
ihn anzuſehen

Und wäre das ſo ausgeſchloſſen Vielleicht ſehe ich
Sie doch noch mal auf der Bühne und kann Sie dort als
Nora oder Gretchen bewundern ſcherzte er

Das iſt wohl ausgeſchloſſen Herr Baron
Sie ſtand auf und ſchritt auf das Roſenbeet zu das vor

der Veranda angelegt war Tief atmete ſie den köſtlichen
Duſt ein indem ſie die Roſenzweige zu ſich herniederzog und
ihr heißes Geſicht an die weichen ſamtigen Blumen legte Wie
war ihr nur

Da war Steineck auch ſchon wieder an ihrer Seite Er
hatte Hedi ſchnell einige Komplimente geſagt und ſie gebeten
ſeinen Lieblingswalzer zu ſpielen die Donauwellen und die
lockenden Klänge ſchlugen gleich danach an ſein Oyr Er
wollte die Gelegenheit nützen noch einige Minuten mit dem
ſchönen Mädchen allein zu ſein Die älteren Herrſchaften

ohne

verzückt am Klavier Hedi hewundernd

Ein Blick auf die Uhr zeigte Jnge daß es bald Zeit für

Steineck brach eine halber ſchloſſene ounkelrote Roſe Zum
Andenken an den heutigen Abend den ich mie vergeſſen werde

ſagte er innig
Jngeborg bebte als ſeine Hand die ihre berührte Etwas

war in ihr erwacht wovon ſie ſich keine Rechenſchaft geben
konnte Ein weiches wohliges Gefühl durchrieſelte ſie ſie
hätte die Augen ſchließen und weiter ſo dahin träumen mögen
Sie befeſtigte die Roſe an ihrem Kleide

Langſam faſt unbewußt ging ſie tiefer in den Garten
hinein und er hielt ſich dicht an ihrer Seite Es war ein
ſternenloſe dunkle ſchwüle Nacht

Nehymen Sie doch meinen Arm bitte
Zögernd legte ſie die Hand darauf die er weiter durch

ſeinen Arm zog ſie feſthaltend
Ein unſinniger Gedanke durchzuckte ihn plötzlich als er

ihren jungen Körper ſo dicht neben dem ſeinigen fühlte Du
möchteſt ſie küſſen wenn du ſie jetzt küßteſt

Er ſah ihr weißes Geſicht zu ihm leuchten ſah ihre Augen
glänzen ſie berauſchte ihn wie junger Wem

Fräulein Jnge ſagte er da leiſe haſtig Jnge Sie ſind
wunderſchön

Sie ſenkte tief den Kopf das hatte ihr noch niemand
geſagt Sie war wie von einem Bann umfangen Der Mann
an ihrer Seite hatte es verſtanden daß ihre Seele ſich ihw
zuneigte und zagend das Glück ſeiner Gegenwart genoß

Er blickte ſich um niemand achtete auf ihn
Da legte er den Arm um ihre Taille und zog ſie un

widerſtehlich an ſich Süße Jnge flüſterte er dabei
Und ehe ſie wußte wie ihr geſchah fühlte ſie ſeinen Mund
in heißem Kuſſe auf dem ihren

Vor Entſetzen war ſie einen Augenblick wie gelähmt Dann
hob ſie die Hand ſchlug ihn mitten ins Geſicht und eilte wie
gejagt den Garten hinauf bis ihr die Mauer ein Halt gebot
und dort brach ſie ſchluchzend zuſammen

waren in ein eifriges Geſpräch verwickelt und Siegfried lehnte
4 Gortſetzung folgt
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Nr 306 Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 3 1 Dezember Setre 5
Fiörung des wichtigſten Palladiums der gemeinſamen Armee nämnch ihrer
Einheit und ihres Geiſtes Redner bat die Regierung den eventnellen
Konzeſſionen an Ungarn mit aller Entſchiedenheit entgegenzutreten denn
die Armee dürſe nicht ein politiſches Kaufobjekt oder Handelsobjekt werden
Schließlich ſprach Graf Tyun die Zuverſicht aus daß der Dreibund und
der Friede erhaſten bleiben werde Lebyhafter Beiſall Herrenhauemitglied
Czedik richtete gleichfalls einen entſchiedenen Appell an die Regierung bei
der Entſcheidung der Militärfrage die öſterreichiſchen Intereſſen auf das
nachdrücklichſte zu wahreu

Prag 29 Dezember Jn der heutigen Sitzung des Prager Stadt
zats wurde mitgeteilt daß in Angelegenheit der Errichtung e nes ruſſiſchen
Konſuſats in Prag eine Note des Miniſteriums des Aeußern eingelaufen
ſei Da jedoch dieſe Note in deutſcher Sprache verfaßt war wurde
beſchloſſen ſie zurückzuſchicken und eine tſchechtſche Note zu verlangen

Niederlande
Haag 24 Dezember Die Wiedereinführung des Verbots

der Waffenausfuhr aus Curagçao hängt von der Regelung der
Streitpunkte und die Rückkehr der Panzerſchiffe von dem Ergebnis der
dip omatiſchen Unterhandlungen über die zukünfngen Beziehungen mit
Venezuela ab Der Miniſter des Aeußern empfing zahlreiche Glückwünſche
und Beweiſe der Sympathie aus dem Jn und Auslande auch von
Seiten hoher Dip omaten zu ſeinen Eiſolgen in der Behandlung der
venezolaniſchen Angelegenheiten

Rußzland
Petersburg 29 Dezeraber Auf Beſchluß des Miniſterrats werden

die Beinmmungen über die Unfaltentſchädigung an Arbeiter und
Angeſtellte in Fabriken und Vergwerken ſowie an ihre Familien auf die
in Rußland beſchäſugien deutſchen Reichsangehörigen ausgedehnt

Amerika
Port of Spain 29 Dezember An der venezolaniſchen Küſte

iſt ein Zu ſammenſtoß von Anhängern Caſtros und der G mez freund
lich geſinnten Mannſchaft des Kanonenbooies Mnanda erſolgt als die
Mannſchaft der Mwranda ber Macuro eine Landung verſuchte die
General Torres mit 500 Mann verhnderte Zwanzig Mann ſind ge
fallen und 50 wurden verwundet

Buenos Aires 29 Dezember Der Präſident hat ein Dekrer
unterzeichnei nach welchem ſür die in Ausſicht ſtehende Arrillerievermehrung
Kruppeches Material zur Verwendung kommen ſoll

Johkales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 30 Dezember
Hilfsaktion für Süditalien Das unermeßliche Elend welches

durch das furchtbare Erdbeben über Süditalien hereingebrochen iſt macht

eine ſchleunige Unterſtützung der ſo ſchwer heimgeſuchten Bewohner zur

Pflicht Gewiß werden auch alle Menſchen die für die Opfer
der gewaltigen Kataſtrophe Mitgefühl haben gern ein Scherflein
zur Linderung der großen Not beitragen wollen Deshalb
wird es auch überall begrüßt werden daß ſich bereits heute vor
mitiag unter Vorſitz des Herrn Bürgermeiſter von Holiy ein Hilfs
auéſchuß gebildet hat der morgen ſchon in einem Aufruf die Bürger
ſchaft um Beinäge für die armen Heimgeſuchten bitten wird Sämtliche
der hieſigen Vereinigung von Bankfirmen angehörigen Geſchäfte haben
ſich zur Annahme von Gaben bereit erklärt

Geheimer Medizinalrat Profeſſor Dr med Schmidt
Rimpler jeiert heute ſeinen 70 Geburtetag Er be uchte bis Michaens
1857 das Friedrich Wuhelms Gymnaſium zu Berlin ſtudierte 1857 61
auf dem Friedrich Wilhelms Jnititut daſelbſt promovierte am 21 Juli
1861 in Verlin approbiert am 25 Februar 1863 daſelbſt wurde 1863
Chef de Clinique an A von Graejes Augentuntk 1865 Mimnärarzt in
Brandenburg a d Havel am 10 November 1866 Oberarzt dann Stabs
atzt am Königl Friedrich Wilhelms Jnſtnut in Verlin war 1867 70
Aſſiſtent an der unter Leitung A von Graefes ſtehenden Augenllinik im
CharitéKrantenhauſe zu Berlin Juli 1870 bis April 1871 nach Graeſee
Tode intertmiſtiſch dirigierender Arzt der Augentliinik und Examinator im
mediziniſchen Staatsexamen wurde am 27 Februar 1871 außerordentlicher
Profeſſor und Dnektor der neuerrichteten Augenklinik in Marburg am
9 April 1873 ordentlicher Profeſſor dajelbſt am 1 Oktober 1890 in
Göttingen und iſt ſeit 1 April 1901 im jetzigen Amte 1890 wunde er
zum Geh Medizinalrat ernannt 1880/81 bekleidete er das Rektorat zu
Marburg 1905,/06 das zu Halle Teilnehmer der Feldzüge von 1864
und 1866

Ortskrankenkaſſe des Saalkreiſes Die letzte General Ver
ſammlung der Vertreter für die Wahlperiode 1906/08 fand geſtern im
Reſtaurant Mars la rour hier unter Vorſitz des Vorſitzenden des Vor
ſtandes Herrn Rittergutsbeſitzers Dr jur Neubaur auf Koſigk ſtatt
Es wurden genehmigt der Voranſchlag über die Verwaltungs und ſonſtigen
Koſten für das Jahr 1909 der mit einem Arzte abgeſchloſſene Vertrag
nd die mit mehreren Krankenhäuſern getroffenen Abkommen Jn den
usichuß zur Vorprüſung der Jahresrechnung pro 1908 wurden gewählt

ſie Herren Gutsbeſitzer Lienekampf in Leitewitz Maurer Deparade
n Brachſtedt und Gutsarbeiter Bekmann in Gröbers Dem Vater
ändiſchen Frauenverein ſür den Saalkreis wurde für die Kinder Wald
holungéeſtätte in der Heide ein Jahresbeitrag von 100 Mark
ür 1908 gewährt und gleichzeing der Vorſtand ermächttgt
ſieſen Beitrag auch für das Jahr 1909 zu zahlen vorausgeſetzt
jas der Stand der Kaſſe ein günſtiger iſt Jn der hierauf jolgenden
Sitzung der Verneterſchaſt für die Wahlperiode 1909/11 wurden die Wahl
wrüſungen erledigt ferner der Vorſtand jſür dieſelbe Periode gewählt Aue
jer Wahl gingen hervor als Vorſitzender Herr Rittergurébeſitzer Dr jur
Neubaur auf Kroſigk als Schrntührer Herr Gutsbeſitzer Otto Keltſct
n Trebitz b als ſielloertretender Vorſitzender Herr Gutearbeiter Wilhelm
Schubert in Domnitz und als Beiſitzer Herr Porzellandreher Gottl
daufſmann in Lettin Herr Maurer L Preußzer in Morl und Herr
Bemeindearbeiter Schölz in Untermaſchwitz Jn der der General Ver
ammlung vorhergehenden Vorſtandeſihung wurden die Herren Fritſch
Poſſelmann und Brühl hier zu KaſſenAſſiſtenten ernannt

Allgemeiner Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereffen
UI IV V Kommunaler Verein und Halle Oſt, De General

erſammlung ſindet am Montag den 4 Januar abendé Uhr im
Tunnel der Katſerſäle mit ſolgender Tagesordnung ſtatt Jahresbericht
ind Rechnungslegung Wahl des Vorſitzenden Der Ankauf des
Zoologichen Gartens durch die Stadt Hallenſchwimmbad Verſchiedenes
Einge führte Gäſte ſind willkommen

Chriftlicher Verein Junger Männer Geiſtſtraße 29
Am Donnerstag den 31 Dezember abends 9 Uhr veranſtaltet der Verein
eine Silveſterfeier am Freitag den 1 Januar abends 81 Uhr eine
Neujahrsfeier mit Anſprache von Herrn Landskron aus Barmen
Jeder junge Mann iſt eingeladen Zutritt frei

Der gute Freund Ein Zigarrenmacher aus Ammendorf ging
mit einem guten Freunde den er zwar nicht genau kennt der aber
Müller heißen und angeblich Kellner ſein foll kneipen Der qute

Freund bezahlte für den Zigarrenmacher obwohl dieſer ein wohl geſpicktes
Portemonnate hatte ſehen laſſen und ſo kam es daß bei der fröhlichen
Kneiperei der Ammendorfer bald in einen Zuſtand geriet welcher bei der
herrſchenden winterlichen Glätte den Gebrauch der Beine recht ſchwierig
machte Der angebliche Müller wollte ſich nun als wirklich echter Freund
erweiſen und ſogar eine Diocſchke herbeiholen damit der Zigarrenmacher
heimfahren könne Er zog dem Ahnungsloſen das Portemonnaie mit
rund 40 Mk Jnhalt aus der Taſche und ſagte ihm er ſolle warten bis
die Droſchle vom Markte komme Obwohl der Zigarrenmacher trotz kalter
Füße geduldig wartete mußte er ſchließlich doch die Hilie der Polizei in
An pruch nehmen weil keine Droſchke ktam der angebliche Müller aber
mit dem Portemvnnaie ſpurlos verſchwunden war

Von der Straße Geſtern gegen 3 Uhr nachmittags wurden in
der Königſtraße zwei Gaslaternen durch ſchleudernde Laſtwagen beſchädigt

Die Feuerwehr wurde heute morgen gegen 7 Uhr zur Bejeitigung
eines Gardinenbrandes nach dem Grundſtück Mühlweg 27 gerufen

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Die Erdbeben Kataſtrophe

Rom 30 Dezember B Jn Meſſina ſind nur wenige
Gebäude erhalten Die Villa Sanderſon wo Kaiſer Wilhelm zu
weilen pflegte iſt vom Erdboden verſchwunden Zahlloſe Schreckensſzenen
werden berichtet Die Villa Pignatelli wo der Fürſt gleichen Namené
mit ſeiner jungen Frau die Flitterwochen verlebete iſt ein Trümmerdaufen
unter dem die Jmaſſen begraben ſind Die Gaſſen von Meſſina bieten
ein ſchauriges Bild und ſind mit verſtümmelten Leichen überſät Ein
herzzerbrechendes Stöhnen und Wimmern erfüllt die Luſt und dabei iſt es
ganz unmöglich den Aermſten zu helfen

l

Seismographiſche Aufzeichnung der Erderſchütternngen
in Süditalien

Rom 30 Dezember B Der Corriere erfährt daß die
Meerenge von Meſſina verſtopft und unpaſſierbar ſei Falls dies
o bleibt ergeben ſich für den Handelsverkehr und die Landesverteidigung
ganz neue Eventualitäten Die Tribuna meldet die Zahl der Ver
wundeten ſei eine ungeheure Die meiſten davon ſind unrettbar verloren
Die beſtändigen Gasexploſfionen und Feuersbrünſte vervollſtändigen
die Kataſtrophe Jn dem Städtchen Sominara ſind bisher 100 Leichen
ausgegraben worden 100 andere Leichen ſind noch verſchüttet

Rom 30 Dezember B Die Nachrichten aus Reggio laufen
immer noch ſpärlich ein was auf eine verzweifelte Lage der
Stadt ſchließen läßt ie lakoniſche Depeſche des Gendarmerjemajore
Jeraco beſagt Reggio vollſtändig zerſtört unzählige Tote Erd
ſtöße waren fünf Es iſt fürchterlich Hilfe tut dringend not
Die große Mehrheit der Bevölkerung blieb in Meſſina während der
Kataſtrophe in den Häuſern blockiert die über den Aermſten einſtürzten

Die Straßen haiten ſich joſort im Schuttberge umgewandelt Die ganze
Garniſon iſt ſamt den Kaſernen untergegangen Faſt niemand entkam aus
den Häufern

Rom 30 Dezember B Mp Jn Catania trafen die erſten
Flüchtlinge ein Sie wußten aber nichts zu erzählen da den meiſten von
ihnen inſolge des furchtbaren Schreckens Gehör und Sprache gelähmt waren

Neagpel 30 Dezember H Geſtern ſind von hier 30000 Zelte
nach Stzilien abgeſandt worden

Turin 30 Dezember H Der Ordensobere der
Saltzianer veröffentlicht eine Erkärung daß alle Klöſter des Ordens
zur Verfügung ſtehen um die durch die Kataſtrophe zu Waiſen ge
wordenen Kinder aufzunehmen

Rom 30 Dezember Fr Der Papſt iſt von der furchtbaren
Kataſtrophe aufs äußerſte erſchüttert Er erklärte energiſch nach Stzilien
reiſen zu wollen und Troſt zu bringen Seine Umgebung verſuchte
ihn von dieſem Gedanken abzubringen was jedoch nicht gelang Schließ
lich nahm man Zuflucht zu den Aerzten des Papſtes welche ihm eine
derartige Reiſe mit Rückſicht auf ſeinen Geſundheitszuſtand verboten
Daraufhin ließ der Papſt an ſämtliche Biſchöſe telegraphieren daß ſie die
Höhe des Schadens genau ermitteln ſollen damit er mit allen Mitteln
aushelfen könne

Reapel 30 Dezember W Der König und die Königin
ſind geſtern abend hier eingetroffen Die Majeſtäten die von der Be
völkerung lebhaft begrüt wurden begaben ſich ſoſort nach dem Arſenal
von wo ſie an Bord des Panzerſchiffes Vittorio Emanuele die Reiſe
nach Meiſina artraten

Neapel 30 Dezember W Dem Korreſpondenten des
Mattino in Monteleone gab ein Reiſender der ſich bei Ausbruch der

Kataſtrophe bei Meſſina in einem Fährboot befand ſolgende Schilderung
Es erſolgte ein plötzlicher Stoß worauf das Fährboot ſank,
Meſſina das erleuchter war wurde in Dunkelheit gehüllt und von einer
Staubwolke bedeckt Die erſten Perſonen die zur Rettung herbeieilten
fanden die Straßen bis zum Ratzauſe mit Schutt bedeckt Der Brand
brach an vier verſchiedenen Siellen aus

Rom 30 Dezember W Jn ganz Jtalien herrſcht tiefe
Trauer Die Börſe und die Theater ſind geſchloſſen Ueberall werden
Hilfskomitees gebildet Jn Rom hat ſich ein Zentral Komitee ge
bildet das die auf öffentlichem und privatem Wege geiſammelten Gelder
enigegennimmt und die Organiſierung von Hilfsakuonen in die Wege
reitet Den Vorſitz hat der Herzog von Aoſta übernommen Außer
dem gehören dem Komitee an die Präſidenten des Senats und der
Kammer die Chefs des Generalſtabes der Armee und des Admiral
ſtabes der Marme der Bürgermeiſter von Rom das Präſidium des
Roten Kreuzes und der Plieſſe Vereinigung die Dixekioren der
Großbantken und andere Jn vielen Orten beſonders aber in
Palermo und Catania werden durch Aerzte und die Bürger Hilfs
toſonnen ausgerüſtet Die Feuerwehrleute verſchiedener
Städte und Truppen ſchicken ſich an nach Meſſing und Reggio zur
Hilſeleiſtung abzugehen Aus allen Teilen der Erde gehen Beileidstele
gramme ein Die geſamte Preſſe tündigt Sammlungen an

Berlin 30 Dezember L Das Dienſtmädchen des Kauf
manns Aſch in der Winsſtraße 72 die 30 jährige Anna Siemon die dort
ſchon 15 Jahre in Dienſten ſteht verſuchte in plötzlich ausbrechendem
Jrrſinn an den beiden Kindern ihrer Herrſchaft mit dem Meſſer ein
Attentat und ſtürzte ſich als ſie dabei geſtört wurde aus dem Fenſter auf
die Straße wo ſie tot liegen blieb

Chemnitz 30 Dezember W Den Chem Neueſt Nachr
zufolge iſt der ehemalige Direktor der Sächſiſchen Maſchinenfabrik Ecklin

dem die bei der Gejellſchaft vorgekommenen Aktienfälſchungen zur Laſt
gelegt werden in Alexandrien verhaftet worden Er hat ſich über
zwei Jahre unter falſchem Namen in Chemnitz aufgehalten Er heißt in
Wirklichkeit Stöcktin Ein Antrag auf Auslieferung Stöcklins iſt bereit

geſtellt

Schwerin 30 Dezember L Auf dem Eiſe mecklenburgiſcher
Seen ſind vorgeſtern und geſtern insgeſammt acht Knaben eingebrochen
und ertrunken Bei Zarrentin wurde im Chauſſeegraben ein Handwerks
burſche erfioren aufgefunden

Trieſt 30 Dezember Die Heimſuchung Trieſts durch
eine Bora wird als mit dem Erdbeben in Calabrien und Sizilien im
Zuſammenhang ſtehend betrachtet Der heftige Sturm wütete mit 100 km
Geſchwindigkeit zahlreiche Paſſanten wurden zu Boden geworfen und ſchwer

verletzt Die See war ſo wild daß viele Schiffe Schaden erlitten und die
Küſtenſchiffahrt größtenteils unmöglich war Die Schiffsverbindung Trieſt
Venedig iſt geſtört

Paris 30 Dezember W Wie halbamtlich verlautet iſt
in einer Beſprechung die Miniſterpräſident Clemencean geſtern mit den
Generalen Bailloud und Lyautey hatte auch die Frage der Räu
mung gewiſſer Punkte des marokkaniſchen Gebiets an der
algeriſchen Grenze erörtet worden Dieſe Räumung würde gegen ent
ſprechende Bürgſchaften erfolgen die Frankreich von der Regierung in
Fez erhalte

Tonulon 30 Dezember
Eigentum des Fürſten von Monaco ſteht in Flammen
rürchtet daß das Schiff verloren iſt

W Die acht Prinzeſſin Alice
Man be

Ein Engel fliegt durchs Zimmer damit bezeichnet man die
Langeweue die manchmat in Gejellſchaſten auftritt und die für den Gaſt
geber äußerſt peinlich iſt Er wird dieſen mißlieben Engel aber leich
bannen wenn er einige der beliebten Scherzartikel aus der großen Spezial
Abterlung von C F Ritter Leipzigerſtraße 90 hervorbringt Dami
wird in jede Geſellſchaft ſidele Stimmung getragen
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